
Bei den Wildheuern 2

Grafenort > Engelberg

Grafenort 0 h 00 min

Mettlen 0 h 30 min 0:30

Eggendössli 0 h 30 min 0:00

Lutersee 1 h 45 min 1:15

Bocki 2 h 50 min 1:05

Stafel 3 h 45 min 0:55

Wanghütte 4 h 20 min 0:35

Arniloch 4 h 45 min 0:25

Engelberg 5 h 40 min 0:55

BergwanderungBergwanderung

hoch

5 h 40 min

15,2 km

1150 m

770 m
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Bei den Wildheuern 2

Zu steilen Feldern im Engelbergertal
Diese Wanderung ist den Wildheuern in Nid-
walden und Engelberg gewidmet. Anders als im
Kanton Uri wird das Wildheuen hier nicht
zusätzlich gefördert. Wildheuplanggen gibt es des-
halb nur noch wenige, in Engelberg sind es
gegenüber früher noch fünf Prozent. Doch man
findet sie. Sie zeichnen sich im Gelände als
eckige Flächen oberhalb der Viehzäune ab, wie
etwa auf der Alp Lutersee, wohin diese Wande-
rung führt, oder in Engelberg, am Wahrzeichen
des Dorfs, dem Hahnen.
Um zu den Wildheuplanggen bei Lutersee zu
gelangen, geht es von der Bahnstation Grafenort
zwei Kilometer taleinwärts zur Seilbahnstation
Mettlen und von da mit der Kleinseilbahn auf die
Alp Eggen mit Umsteigen auf Rugisbalm. An den
steilen Hängen des Steinigbergs sieht man Plang-
gen. Von da spannt sich auch ein Stahlseil, an
dem das Heu ins Tal hinuntersaust. Früher gab es
die Planggen vom Storeggpass bis hinaus zum
Grüeblenberg. Von der Alp Eggen führt der Weg
dem Widderfeld Stock entgegen und an dessen
Fuss bis zur Alp Lutersee. Hier zweigt der Weg
rechts ab, hinauf zur Alp Bocki und zum Bocki-

grat. Für Gipfelstürmer führt die Spur von hier hin-
auf zum Widderfeld. Wieder zurück auf dem
Bockigrat geht es stotzig über ehemalige Wildheu-
planggen zur Alp Stafel hinunter. Bis zur Alp Hal-
ten dann ist das Gelände weniger steil. Die
Wanghütte schliesslich liegt im beinahe flachen
Gelände. Von der gegenüberliegenden Seite der
Strasse führt ein Pfad über Weiden hinunter zum
Wald und zum Arniloch, dem schönen, kühlen
Abschluss der Wanderung. An den Höfen Eggli
und Mattli vorbei erreicht der Weg schnell die Tal-
ebene von Engelberg. Dem südlichen Ufer des
Eugenisees folgend führt er im Bogen zum
Bahnhof. Eine Abkürzung gibt es: Sie führt erst
der Haupt-, später einer Querstrasse und dann
dem Bahngleis entlang.

Elsbeth Flüeler, 2016

INFO
Kleinseilbahn Mettlen-Lutersee, 041 637 24 33
Gasthaus Grafenort, 041 639 60 90,
www.gasthaus-grafenort.com
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Die Wanderung führt dem Fuss des Widderfeld Stocks
entlang zur Alp Lutersee. Bilder: Elsbeth Flüeler

Am Steinigberg unterscheiden sich die Planggen
farblich vom Weideland. ©
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